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Ksprünglich C111 Benediktinerkloster War, welches nAC 1 Der 70oojJahrıgem He
stande durch den. JIruck der Verhältnisse und CIBENE Verschuldung CAem
en verloren S1115 indem [459 dıe Umwandlung C111 Chorherrenstift
Iolgte. Eine reiche‘ Ilustration bietet wıllkommene Zugabe ABE ext

Ames jJui1ves, par Stephen oOu
(In Frcs 5 Lethielleux, Parıs 1909 (06) rUu:  ' Cassette.)
Eın VO: e11EIN katholischen Priıester yeschriebener Roman isSt rank:-

reich selbst wohl 2twas seltenes. Dem Beispiel der Kardınale Wıseman und
Newman, der esuıten Brescianı un ‚Q10MM3 und anderer folgend, betritt
bbe Coube mıt seıiınen ‚„ Jüdischen Seelen“‘ die Arena. Unter der Form eiIne‘
historıschen KRomanes, der voll dramatıischer un idyllıscher Szenen 1ST, dıie
das lebhafteste Interesse beıiım Leser erwecken, stellt der or dıe
heimnısvolle Epoche des ersten Christentums 11115 VOIL ugen. Seine Absicht
ıst D, den Eindruck R schıildern, welchen Chrıstus auf S Umgebung aus-

uüuben mußte Um dıe erhabene(Gestalt des Menschensohnes Hat der Verfasser
C116 Anzahl Aıeser ratselhaiten ‚„Jüdischen Seelen‘“‘ arupplert, wvelche bald
voll Hıngebung.,.bald voll Egoismus, ’Dald. VO. bewunderungswirdiger oheıt,

VO: erweckender Niedrigkeit sınd, welche von den heftigstenDa  Le N1SC a11 bewegt werdenund welche sowohlLiebe als Haß, Aufopferung
gen DZ) zarte Sanftmut und C1iSGILLGE: arte des (;+emMutfs ıhren Herzen

en! Er 1äß+t u die Entwickelung „wiefachen sraels schauen:
Die Entwickelung des wirklich ‚‚auserwählten ” Volkes Gottes, CLeSs künftigen
Christentums und des abtrunnıgen verstockten sraels, welches Sich selbst.
der Verdammnis zuführt. Dem Buche welches VO: Anfang bıs nde
den eser esselt und 111 tatsächlıch en lıteiarıschen Wert besitzt,.
ST 6111 Qr Bße E O1g ichere uUusS1C Z tellen In N} farbenreichen

geSC CUuC und Pra volle Bilder NS! eele zaubernd,' w1€e

I .Old 1 echten Ed steinen ausgelegtes Werk der. Gold
AasSs eın Talennzen ßt es

ä

rsten Ranges
“Ll: OQuo_ vadıs“‘ 8l Sienkiewi1Czmu he weil unter1e öhe ert.
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Christi der geweılhten ostıie 1 fü ed BESCanı ich

gänglıc klarem Lichte erscheinen 1aßt Es ST 1Iso CAt 1ın bloßer Roma
A Ergötzung der Sinne, sondern vielmehr EL philosophisch-apologetisches
er von ‚ungeahnter Tiefe und ernster Wahrheit
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ellem Int rESS hand dıe 1ne dlic 1!e
ere WITr NnaCcden egenstan Ust ndıg umfassend. Als er

eiıh solche Leitart: kel 10 388folgen entıve ;einzelnen tt N 84 nfes 89 Chari
ital, 99 anne d Arc on ere,P Fonde le QOeu 1A5 Neutr 1EPre Ca en  g
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106 15} parole du Pape, K  OE AMmour ET Puijssance, PE Des TEUVES, ;} VO
LA Le malplaıt! VAZ 14© Pretre, FA Un cte de 101, L Avenir !

actuel, BA Ma profession de fO1, 125 Dieu. protege Ja Su1sSse, 124 Edu
IDie Bılligkeit* AGdes bonneme: (durch Ü1e OsSt bezogen QanzZ-catıon.

jäaährıg  3 FTC und d1e durchwegs };  I&  atholische ıchtun: c1eses Blattes,
dıe jeder einzelnen N enthaltene knappe nd kurze Übersicht Der dıe

‚augenblicklichen politıischen nd kırchliıchen Ereignısse werden die Leser
des , ‚La (T O1X Federale‘‘ bınnen kurzem davon überzeugen, daß SCr

Anecmpfehiung gewiß 111  Za wohlverdiente 185
Na SeNN.:

XII Anton er Größte aler und das Christentum.
(Klagenfurt 9099

In Cder ereıins-Buchdruckereı A Klagenfiurt erscheint 1106 .„„‚Hand-
Bibliothek ZUT er un Wehr fur Freunde der: Wahrheit““ Broschüren-

„torm. Vorliegendes’Bändchen ist ZAANTA 120 m Hierin zeigt Protfessor II Weber,
daß dıe Kıirche MC jeher sıch als TEeEUEC Mutter der unste erw1ıiesell und
4eEdEer. ınstlerıischen Indivıdualı:tat {reiesten Spielraum gewährt. Hat.
In leicht taßlıcher AT WIrd e Geschichte der christlichen Malereı VO: An-

.fange bis uf 115 Lage esprochen. Dann werden stierne erste TO! anı

Hımmel der Malerei naher 105Auge gefaßt. In kurzer, tre  ıcher Charakte-
rıstık begegnen u1Ss Fıesole, Leonardo du Vinci, Michelangeio, Raiiae  8 Jlızıan,
Dürer, Murillo und Cornelius., Was Werkchen 1äßt sıch apologetisch gut NVOCOI=

wenden. Jedenfall indet der JSes Be rung und ‚nregung.,.
ott erleu tet ankXII Johanna Y

reichs.. Anläßlich: der 1909 olgt lichen
Seligsprechung.nach dem ÖOrig ql1e des Msgre Debout {irel:
hHhearbeitet un:!herausgegeben.VO  >Msgre Dr Max FreiherrVO

(3 ZETN, (Geh Kämmerer ST Heiligkeit
ogen stark, Preis 150 Wien I 9 Milchgasse I}r Verlagsbuchhandlung _

eorg Eichinger.
Geschichte dieser französıschen eldın. ist 111 1eder Hinsicht sechr

ntere _ Baron GagernA h S besonderes Verdienst erworben,
verständlicher populärer Form anläß cher Seligsprechungdiese
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